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Neues aus dem Seniorenwerk 

Seniorenwerk-Cafés 

In unserer Cafeteria Son-
nenstübchen können Bewoh-
ner, Angehörige und Besucher 
jetzt wieder die ganze Woche 
nachmittags im gemütlichen 
Ambiente und im Frühling bald 
wieder in dem angeschlossenen 
Außenbereich unsere Kaf-
feespezialitäten genießen. Der 
Kuchen wird vom Senioren-
werk Café mittendrin in Salza 
gebacken und geliefert.  

Gerne statten wir Ihre Kaffeeta-
fel zu Geburtstagen oder ähnli-
chem für bis zu 20 Personen mit 
Ihrer Kuchenauswahl aus. 

Cafeteria Sonnenstübchen 

 NEU: Montag-Sonntag:                
14:00 - 17:00 Uhr 

 
Die Seniorenwerk-Cafés in Ell-
rich und Nordhausen bieten ne-
ben Eis, Kaffee und Kuchen 
auch kulinarische Höhepunkte:   

Café mittendrin, Nordhausen 

 Fr, 24.03.23  Eisbein-Essen 
 Do, 20.04.23 Grillfest 

 

Ausflug in den Stadt-
park Nordhausen 
 

Am Dienstag, den 10. Januar, hatten 
ein paar Bewohner unseres Demenz-
bereiches „Reiselust“. Bei teils sonni-
gem Wetter fuhren daher Mitarbeiter 
der sozialen Betreuung mit den Bewoh-
nern nach Nordhausen, um den Tieren 
und der Natur im Stadtpark einen Be-
such abzustatten. Dabei konnte man 
viele Tiere beobachten und auch strei-
cheln. Besonders die vielen Enten zau-
berten den Bewohnern ein Lächeln ins 
Gesicht. Die Bewegung und die frische 
Luft tat allen gut, so dass man sich mit 
guter Stimmung wieder auf den Heim-

weg machte.  
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Tierische Weihnachten im Sonnenhof 
 
Zu Weihnachten darf eins natürlich nirgendwo fehlen: ein wunderschön ge-
schmückter Weihnachtsbaum. So wurden im Seniorenpflegeheim Sonnenhof zahl-
reiche Weihnachtsbäume auf den Wohnbereichen und im Foyer aufgestellt und 
festlich geschmückt. Aber auch die tierischen Mitbewohner werden dabei nicht ver-
gessen. Sie bekommen jedes Jahr ihren eigenen Weihnachtsbaum, an dem aller-
dings statt bunten Kugeln und Lichtern Brot sowie frisches Obst und Gemüse hän-
gen – liebevoll dekoriert von Astrid Rathloff und dem Team der sozialen Betreuung. 
Seien wir mal ehrlich - den Ziegen gefällt so ein „leckerer“ Weihnachtsbaum auch 
viel besser als ein bunter. So machten sie sich auch gleich glücklich über die Köst-
lichkeiten her. Ein bisschen Arbeit macht es natürlich auch, die Leckereien vom 

Baum zu pflücken, aber dies nehmen die Tiere nur zu gern in Kauf.   

 

 

 

 Fachpflegekraft der 
Palliativversorgung 
 
12 Monate haben Susanne Liese-
gang und Holger Krenz berufsbe-
gleitend die Weiterbildung zur 
Fachpflegekraft in der Palliativver-
sorgung an der Seniorenwerk Aka-
demie absolviert. Diese Weiterbil-
dung befähigt die Teilnehmer, situ-
ationsspezifische palliative Pflege 
auszuüben sowie unter anderem 
die psychosoziale, psychische als 
auch spirituelle Dimension in der 
Sterbephase zu verstehen. Dabei 
werden auch moralische, ethische 
und rechtliche Aspekte thematisiert 
und ganzheitlich beleuchtet. Außer-
dem werden die Teilnehmer befä-
higt, Führungsaufgaben im interdis-
ziplinären, multiprofessionellen 
Team zu übernehmen. Die Weiter-
bildung umfasste 250 Unterrichts-
einheiten theoretischen Unterricht 
sowie 160 Stunden Hospitations-
praktikum und wurde nach einer 
schriftlichen und einer mündlichen 
Prüfung abgeschlossen. In diesem 
Zusammenhang haben Frau Liese-
gang und Herr Krenz einen sehr 
schönen Palliativwagen für den 
Sonnenhof gestaltet. Für die Zeit 
und Mühe, um diese Weiterbildung 
zu absolvieren und zu bestehen, 
sagen wir herzlich Danke und 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!  

 

Beginn der Renovierungsarbeiten 
 
Wie bereits angekündigt, wird als nächstes Projekt unser Demenzbereich – zu-
nächst der WB Rosensteg - saniert. Begonnen wird mit den Zimmern 206 und 207 
– 2 Doppelzimmer, die gerade frei sind. Am 19.01.23 wurde bereits mit dem Auf-
stemmen der Bäder begonnen. Bis zum 10.02.2023 sollen die beiden Zimmer be-
reits wieder bezugsfertig sein. Ziel ist es, dass die gesamten Renovierungsarbeiten 
auf dem WB Rosensteg bis zum 30. Geburtstag des Sonnenhofes am 18.10.2023 
abgeschlossen sind. Die Renovierung des Demenzbereiches stellt uns und auch 
die beteiligten Firmen vor eine besondere Herausforderung: unsere demenzer-
krankten Bewohner sollen und dürfen durch die Baumaßnahmen so wenig wie 
möglich eingeschränkt werden. Wir werden versuchen, den Bewohnern während 
der Renovierung ihrer Zimmer vorübergehend Ausweichzimmer zur Verfügung zu 
stellen. Sollte ein Umzug die Bewohner allerdings zu sehr stressen, werden wir uns 
eine andere geeignete Lösung einfallen lassen. Bei den Umbaumaßnahmen wer-
den nicht nur die Bäder kernsaniert und neu ausgestattet, sondern auch Fußböden 

und Wände erneuert sowie neue Möbel und Gardinen angeschafft.  

 
Beitrag von Erika Schirmer 
 
 
Im Februar ist Karneval 

 
Wer sein Leben tapfer meistert, der darf auch närrisch sein 
Schlüpft in diesen Faschingstagen rasch in ein Kostüm hinein. 
Mit „helau“ und mit „Alaaf“ grüßt man sich im Februar, 
denn das bunte Narrentreiben, gibt es einmal nur im Jahr! 


